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Bescheid 

Im Ergebnis des Vergleichs im Sitzungstermin beim Verwaltungsgericht Gera am 
03.11.2022 wird Ihre Anfrage nach dem Thüringer Transparenzgesetz wie folgt 
beantwortet: 

l. Teilnehmer des städtischen Krisenstabs 

In der Anfangszeit der Pandemie kam die Stadtverwaltung Jena nebst der jeweils 
hinzugezogenen externen Berater in folgender Besetzung als Krisenstab zusammen: 

Ständige Mitglieder: 
- Benjamin Koppe 
- Christian Gerlitz 

- Eberhard Hertzsch 

Dezernent für Finanzen (Leiter.des Stabes) 
Bürgermeister und Dezernent Stadtentwicklung und 
Umwelt (Stellvertretender Leiter des Stabes) 
Dezernent für Familie, Bildung und Soziales 
(Stellvertretender Leiter des Stabes) 

- Wolfgang Apelt TL Verkehrsorganisation 
- Frank Arndt FDL Kommunale Ordnung 
- Dr. Enikö Bän FD Gesundheit 
- Dr. Heike Beyermann FD Gesundheit 
- Siegrun Cais FDL Personal 
- Martin Fischer Zentrales Projektmanagement 
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- Jacqueline Franke 
- Markus Henkenmeier 
- Ralf Hertig 
- Sebastian Lang. 
- Gudrun Maenz 
- Michael Margull 
- Dr. Thomas Nitzsche 
- Melanie Otto 
- Martin Pfeiffer 
- Kristian Philler 
- Dorothea Prell 
- Tobias Reichardt 
- Franziska Rode 
- Peter Schörnig 
- Tatjana Schutte 
- Stephan Tetschke 
- Dr. Sabine Trommer 
- Antje Weise 
- Barbara Wolf 

Ereignisbezogene Mitglieder: 
- Dr. Juliane Bähring 
- Dr. Beate Butters 
- Uwe Feige 
- Prof. Dr. Frank Kipp 
- Karl-Hermann Kliewe 
- Dr. Karsten Krohn 
- Andreas Möller 
- Prof. Dr. Mathias Pletz 
- Rico Schimmel 
- Gunar Schmidt 
- Thomas Stender 
- Christine Wolfer 

TL ZEVD 
Wirtschaftsförderung 
FD Feuerwehr 
FD Feuerwehr (Ärztlicher Leiter Rettungsdienst) 
FD Umweltschutz 
FDL Mobilität 
Oberbürgermeister 
FD Recht 
FBL Recht und Personal 
Pressesprecher 
Referentin Dezernent Koppe 
FD Feuerwehr 
Persönliche Referentin Oberbürgermeister 
FDL Feuerwehr 
TL Personalentwicklung 
TL Sozialhilfe 
FD Gesundheit 
FD Gesundheit 
FDL Soziales 

ZVL Jena Saale-Holzland 
FDL Jugendhilfe 
WLKSJ 
UKJ (stellv. Institutsdirektor Infektionsmedizin) 
WL KIJ 
UKJ (Katastrophenschutz) 
Jenaer Nahverkehr GmbH 
UKJ (stellv. Institutsdirektor Infektionsmedizin) 
Polizeiinspektion Jena 
Stadtwerke Netze GmbH 
stellvertretender WL KIJ 
FD Jugend und Bildung 

Später kam der Stab als sogenannter „Großer Stab“ in dieser Ausgestaltung nur etwa 
wöchentlich zusammen und es wurde ein „Kleiner Stab“ gebildet, der werktäglich — 
bei Bedarf auch am Wochenende — und mitunter sogar zweimal täglich sich beriet. 
Dieser bestand aus folgenden Mitgliedern: 

- Benjamin Koppe 
- Dr. Thomas Nitzsche 
- Christian Gerlitz 
- Eberhard Hertzsch 
- Dr. Enikö Ban 
- Dr. Sabine Trommer 
- Martin Pfeiffer 



- Melanie Otto, später Andreas Herzog (FD Recht) 
- Ralf Hertig 
- Peter Schörnig 
- Frank Arndt 
- Carsten Müller (stellv. WL KMJ) 
- Daniel Illing (FB Veranstaltungen KM)J) 
- Barbara Wolf 
- Franziska Rode 

teilweise wechselnd: 
- Dirk Lange (Zentrales Projektmanagement) 
- Dr. Gudrun Gericke (Zentrales Projektmanagement) 

ll. Sitzungen Krisenstab — Beratungsgegenstände und Ergebnisse 

Vorbemerkung: In der Anfangszeit der Pandemie existierten kaum Protokolle über die 
Beratungen des Krisenstabs. Vielmehr wurden die Ergebnisse überwiegend per Mail 
an die Mitglieder versendet und/oder in sogenannten „AlL“ (Action Item List) in der 
Gestalt von Arbeitsaufgaben zusammengefasst. Zuweilen kam der „Kleine Stab“ 
auch zweimal am Tag morgens und abends sowie am Wochenende zusammen. 

Februar 

28.02.2020: 

1. Begrüßung und Information über die Besetzung, Funktionen und Aufgaben 
des Stabes 

2. Vorstellung des Sachstandes zur Ausbreitung des Erregers SARS- CoV-2 
durch den FD Gesundheit 
- WHO hat gesundheitlichen Notstand ausgerufen 
- laut RKI in derzeitiger Phase: Identifikation von Risikogruppen, Vorbereitung von 
Maßnahmen 
- derzeit primär zunächst Hygienemaßnahmen erforderlich, Desinfektionsmittel und 
Schutzausrüstung für medizinisches Personal vorhalten 
- aktuell noch keine bekannten Fälle 

3. bereits getroffene Vorbereitungen und Maßnahmen durch den FD 
Gesundheit und das UKJ 

Eingang der Meldungen durch Ärzte und Kliniken beim FD Gesundheit (auch 
Verdachtsfälle), Weiterleitung über TLV an RKI 
- Information und Aufklärung Bevölkerung 



4. Möglichkeiten und Erfordernisse der Einrichtung von Unterbringungen / 
Quarantänestationen 
- Suche nach einer passenden Immobilie (altes Krankenhaus, Schullandheim, ggf. 
Hotels) 

5. Schutzmaßnahmen zur Sicherstellung der Arbeitsfähigkeit der 
Stadtverwaltung 
- zunächst allgemeine Information der Beschäftigten 

6. Beschaffung von Schutzmitteln und deren Finanzierung 
- Bestellung erfolgt, derzeit schwierige Lieferbedingungen 
- Finanzierung über Budget des Katastrophenschutzes 

7. externe Kommunikation / Öffentlichkeitsarbeit 
- Kommunikationswege Kitas und Schulen (Personal, Eltern) 
- Ausbau Internetseite 
- Einrichtung Hotline 
- Kontakt zu anderen kommunalen Krisenstäben 
- Informationsblätter (Hygienemaßnahmen, Verhalten bei Quarantäne) 

8. weitere Arbeitsschritte und Sonstiges 
- Sichtung personelle Unterstützung für Bescheiderstellung 
- Bedarf an Mitarbeitern im FD Gesundheit für Ermittlungen etc. 
- Vorbereitung mögliche Schließung Gemeinschaftseinrichtungen 
- Recherche über zukünftige Veranstaltungen 
- Zuständigkeit Allgemeinverfügungen beim FD Recht 
- Räumlichkeiten „Fiebersprechstunde“ 

März: 

05.03.2020: 

1. Aktuelle Lage in Jena 
- aktuell noch keine Krankheitsfälle 
- erste Kontaktpersonen 

2. Aktuelle Informationen zum SARS-CoV-2-Geschehen 
- 349 bestätigte Fälle in Deutschland 
- RKI stuft bestimmte Regionen als Risikogebiete ein 

3. Maßnahmen FD Gesundheit 
- Etablierung „Fiebersprechstunde“ mit KVT 
- Absprachen Testungen mit Institut Medizinische Mikrobiologie des UKJ 
- erste Bereitstellung persönliche Schutzausrüstung 
- Erstellung Info-Hefter für Ärzte 



.- Schulung Hotline-Mitarbeiter 

4. Aufgaben 
- PSA-Mangel in Arztpraxen (Bestellung und Verteilung) 
- weitere personelle Unterstützung im FD Gesundheit 
- Erstellung Pandemieplan für Stadtverwaltung 
- Aufstellung FAQ’s für Internetauftritt 
- Informationen für Kitas und Schulen 
- Fäumliche und personelle Erweiterung Fiebersprechstunde 

12.03.2020: 

1. Aktuelle Lage in Jena 
- 84 Personen in Quarantäne, davon 70 Reiserückkehrer 
- 20 Kontaktpersonen zu Erkrankten 

2. Aktuelle Informationen zum SARS-CoV-2-Geschehen 
- 1.958 Fälle in Deutschland, darunter 4 Verstorbene 
- WHO erklärt Covid-19 zur Pandemie 
- Italien schließt alle Einrichtungen bis auf lebensnotwendige Bereiche 

3. Maßnahmen FD Gesundheit 
- Allgemeinverfügung vom 10.03.20 (Quarantäne) 
- Allgemeinverfügung vom 10.03.20 (Veranstaltungen ab 500 Besucher) 
- Ausnahmeregelung für UKJ (MA dürfen unter Schutzbestimmungen trotz häuslicher 
Quarantäne tätig sein — Hintergrund: andernfalls Gefährdung Patientenversorgung) 
- vier zusätzliche Mitarbeiter 

4. Aufgaben 
- Allgemeinverfügung (Veranstaltungen bis 100 Besucher) 
- Ressourcenproblematik beim UKJ bzgl. PSA (Schutzkittel, MNS) 
- Vorbereitung Empfehlungen stationäre Pflege- und Betreuungseinrichtungen sowie 
ambulante Pflegedienste 
- Kontaktaufnahme Krisenstäbe Hochschulen (FSU/EAH): Prüfung Maßnahmen zur 
Einschränkung des Lehrbetriebs 
- Schließung aller Veranstaltungsstätten in der Zuständigkeit der Stadt 
- Aufklärung Bevölkerung: Schutz vulnerabler Gruppen 
- Sicherung der Versorgung von Menschen in Quarantäne 

13.03.2020 

1. Unverzichtbare Einrichtungen 
- UKJ, niedergelassene Praxen, Entsorgung (KSJ), Stadtwerke (Havarie), Feuerwehr, 
Polizei, eingeschränkte Bereiche der Stadtverwaltung (Festlegung erfolgt noch) 
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2. Gemeinschaftseinrichtungen 
- Schließung von Kitas und Schulen (16.03.2020: geordnetes Herunterfahren, 
17.03.2020: offizielle Schließung) 
- Nahverkehr (Einstellung Schulbusverkehr ab 17.03.20) 
- Organisation Notversorgung 

3. Stadtverwaltung 
- eingeschränkter Publikumsverkehr 
- dringende Anliegen nach telefonischer Absprache 

4. Regelung Notversorgung 
- Formulierung einer rechtlichen Basis für Kinder von Eltern in systemrelevanten 
Berufen 

5. Öffentlichkeitsarbeit 
- Botschaft „Solidarität“ (Presse, Aushänge) 

6. Maßnahmen 
- Allgemeinverfügung 12.03.20 (Veranstaltungen ab 100 Besucher) 

15.03.2020 

1. Aktuelle Lage in Jena 
- mittlerweile insgesamt 9 Fälle 

2. Maßnahmen 
- Allgemeinverfügung 14.03.20 (Veranstaltungen, Gastronomie, Sporteinrichtungen) 
- Schilder an Einfahrtstraßen und Bahnhöfen: Hinweis zur Quarantäne für 
Reiserückkehrer 

3. Kommunikation 
- 9 weitere Mitarbeiter von jenakultur für Absicherung der Hotline 
- Entlastung Fieber-Hotline (49-3333) durch Einrichtung einer Hotline für allgemeine 
Frage (49-2222) 
- Überarbeitung Website JenaWirtschaft, zentraler Ansprechpartner für Unternehmen 

16.03.2020 

1. Aktuelle Lage in Jena 
- drei neue bestätigte Corona-Fälle in der Stadt, zwei Infizierte sind aus 
Risikogebieten zurückgekehrt 

‚ - damit steigt die Gesamtzahl auf 12 bestätigte Fälle 



2. Maßnahmen 
- Allgemeinverfügung 16.03.20 (Ausweitung Risikogebiete): häusliche Quarantäne für 
Reiserückkehrer, Meldepflicht beim FD Gesundheit 
- Schließung Spielplätze und Sportstätten Stadt Jena 
- Schließung Stadtverwaltung für den BESUBNEIVERRENT, nur in begründeten Fällen 
Präsenztermine 

3. Aufgaben 
- Umgang mit Baustellen 
- Organisation Heimarbeit Stadtverwaltung 

17.03.2020 

1. Aktuelle Lage in Jena 
- acht neue bestätigte Fälle (Stand: 20:00 Uhr) 
- insgesamt 20 bestätigte Infizierte 
- bislang keine schweren Krankheitsverläufe 

2. Maßnahmen 
- Erlass des Freistaats Thüringen zu Schließungen 
- Umsetzung durch Allgemeinverfügung erforderlich, bis dahin Fortgeltung der 
bisherigen Allgemeinverfügungen 

3. Aufgaben 
- Kontakt mit Lokalpresse: Sicherung Platz in der zeitung für Informationen, 
Allgemeinverfügungen etc. 
- Erweiterung Kommunikationsteam: räumlich und personell 
- Prüfung Ausweitung Risikogebiete 

18.03.2020: 

Kleiner Stab (Morgenlage) 

1. Aktuelle Lage in Jena 
- Gesamtzahl der bestätigten Fälle nunmehr 29 

2. Maßnahmen 
- Allgemeinverfügung zur Schließung von Verkaufsstellen und Veranstaltungs- und 
Freizeiteinrichtungen (gültig ab 20.03.2020) 
- Allgemeinverfügung Erweiterung Risikogebiete 

3. Aufgaben 
- Prüfung rechtliche Möglichkeiten Ausgangssperre 
- Information Bevölkerung über Zeitung und Plakatierung über Verhaltensregeln 
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- Ausstattung FD Gesundheit für E-Meetings 
- Logistik für Bereitstellung von Masken 

Kleiner Stab (Abendlage) 

Aufgaben 
- aktuelle Informationen an Unternehmen über Wirtschaftsförderung 
- Unterrichtung aktuelle Regelungen an Nachbarkreise 
- ein Mitarbeiter für FD Gesundheit: Erteilung Sondergenehmigungen 

. 19.03.2020 

1. Lage in Jena 
- Gesamtzahl der bestätigten Fälle nunmehr 45 

2. Maßnahmen 
- Allgemeinverfügung Erweiterung Risikogebiete Reiserückkehrer (gesamtes Ausland 
und einzelne Bundesländer / für Einwohner Jenas: Absonderungspflicht, für 
Nichteinwohner: Betretungsverbote) 

3. Aufgaben 
- Melde- bzw. Kontaktformulare für Reiserückkehrer 
- Allgemeinverfügung zur Schließung von Verkaufsstellen etc.: Nachjustierung bzgl. 
der auszunehmenden Grundversorgungsbereiche 
- Allgemeinverfügung Risikogebiete: Prüfung Umgang mit Lieferanten aus anderen 
Bundesländern für notwendige Grundversorgung (Schutzmaßnahmen) 
- Ausnahmegenehmigungen über FD Recht in Abstimmung FD Gesundheit 
- Klärung aller juristischen Fragen aus Team Öffentlichkeitsarbeit und Hotlines 
gebündelt an FD Recht 
- Schutzausrüstung für eigene Mitarbeiter (Außendienst) 
- Beschaffung mobile Fieberscanner / Schutzausrüstung aus China 
- Kontaktaufnahme und Abstimmung umliegende Landkreise 
- Jena-TV: Videos für Aufklärung 
- Ausbreitungsgeschehen im UKJ 
- Schließung Lebenshilfe, Klärung Versorgungslage 
- Unterstützung Jenaer Tafel 
- nochmals: Prüfung Ausgangssperre (Kreis der Ausnahmefälle, Ressourcen für 
Umsetzung) - vorherige abgestimmte Kommunikation 



20.03.2020: 

Kleiner Stab (Morgenlage) 

1. Lage in Jena 
- erster Todesfall in der Nacht in häuslicher Quarantäne: Ehefrau positiv gestestet, 
Ehemann verstorben (Testergebnis steht noch aus) 
- Kommunikationsstrategie bis Mittag erarbeiten 

2. Situation FD Gesundheit 
- 100 noch nicht ausgewertete E-Mails 
- Unterstützung Ermittlerteam: Abfrage innerhalb der Verwaltung nach Beschäftigten 
mit medizinischer Vorbildung, dringende Hilfe ab sofort benötigt (mind. 3 Personen) 

3. Soziale Arbeit 
- ASD und Hilfen für Familien zunehmend wichtiger, Aufrechterhaltung der Arbeit hat 
hohe Priorität 
- Einordnung des Personals (Mitarbeiter ASD, nachgelagerte externe Partner, MA's in 
ambulanten Diensten, Träger der freien Jugendhilfe) als systemrelevant 
- 3 Kitas stehen für mögliche Inobhutnahmen bereit, Abfrage Frauenhaus 
- im Notfall Nutzung von Hotels 

4. Sicherung der Versorgung 
- Termin mit Geschäftsführern der Lebensmittelversorger vereinbaren, um 
Arbeitsfähigkeit sicherzustellen und Hygieneregeln abzustimmen 

5. Fragen zur Allgemeinverfügung 
- Ausnahmen für Optiker und Hörgeräteakustiker 
- Problem: Handwerkerleistungen (nur Havarien und Notdienste?), Prüfung 
Einschränkung haushaltsnahe Dienstleistungen 
- Behandlungen nur, wenn medizinisch notwendig 
- Schließung von Kantinen - Sicherstellung einer Ersatzversorgung 
- Überarbeitung Allgemeinverfügung bis Mittag: Abgleich mit den Regelungen des 
Erlasses des Thüringer Landesverwaltungsamts, Abstimmung mit den anderen 
Oberbürgermeistern 

6. Ausnahmemanagement 
- zunehmend Anfragen zu Ausnahmen und Spezialfällen 
- Ausnahmemanagement: FD Gesundheit für Entscheidungen zuständig, in 
Abstimmung mit dem FD Recht 

7. Sonstiges 
- Problem: Menschenansammlungen im Wald — Koordination der Bestreifung von 
ZEVD mit Unterstützung privater Sicherheitsfirmen 
- Versorgung von Menschen in Quarantäne — Kommunikation Unterstützung über die 
Bürgerstiftung 

\ 



Kleiner Stab (Abendlage) 

Aufgaben 
- Kommunikation Allgemeinverfügung über Presse 
- Erstellung Workflow für FD Gesundheit: Bescheide, Quarantäneanordnungen, 
Ausnahmegenehmigungen 
- Beauftragung weiterer PSA durch FD Feuerwehr 

21.03.2020 

Aufgaben 
- Kommunikation der neuen Regelungen der Allgemeinverfügung an Hotliner 
- weitere Akquise von Mitarbeitern für die Hotline zunächst aus internen Personal 
- Honorarverträge für Medizin-Studenten im Fachdienst Gesundheit 
- Vorbereitung zum Tragen von Mund-Nasen-Schutz für städtische Beschäftigte im 
Fall von beengten Arbeiten 
- Verstärkung Personal für Ausnahmegenehmigungen durch FD Recht 

22.03.2020 

Aufgaben 
- Ausarbeitung Quarantäneregeln für Beschäftigte der Stadtverwaltung 
- Erarbeitung Allgemeinverfügung Erweiterung Risikogebiete 
- rechtliche Klärung der Kritik des Landesverwaltungsamts an Sonntagsöffnung laut 
Allgemeinverfügung vom 20.03.2020 

23.03.2020 

Aufgaben 
- Anpassung Allgemeinverfügung: Sonntagsöffnung nicht mehr möglich 
- Änderung Allgemeinverfügung: Veranlassung einer Ausnahmeregelung für 
Rechtsanwälte für notwendige Termine bei Betretungsverboten, auch für Beschäftigte 
im Gesundheitswesen oder in systemrelevanter Infrastruktur (bei Sicherstellung 
eines Verfahrens für regelmäßige Überwachung des Gesundheitszustands 

24.03.2020 

Aufgaben 
- Hinweis auf Verstöße gegen Quarantäneregeln, FD Kommunale Ordnung mit 
Prüfung beauftragt 
- Öffentlichkeitsarbeit: Umgang mit Anfragen wegen „Passierscheinen“, Hinweis, 
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dass in Jena keine Ausgangssperre besteht, so dass Arbeitgeberbescheinigungen 
oder dergleichen nicht notwendig sind 
- Änderungen des Fahrplans des Jenaer Nahverkehrs, ab. 25.03. überwiegender 
Verkehr nur noch im 30-Minuten- bzw. 60-Minuten-Takt 

25.03.2020 

1. E-Mail Back Office: corona@jena.de 
- automatische Rückantwort eingestellt 
- Ausnahmemanagement: Klärung, ob FD Recht zur Abarbeitung der Anfragen noch 
zusätzliche Unterstützung benötigt 

2. Jenaer Tafel 
- Umgang mit Beschwerden: Kontakt zum Betreiber zur Einhaltung der notwendigen 
Hygienemaßnahmen (Abstandsregeln, Aufenthalt etc.) 

3. Information FD Gesundheit an Polizei — 
- ab sofort Benachrichtigung, wenn FD Gesundheit positiven Covid-19-Fall nicht 
innerhalb von 24 Stunden ausfindig machen kann 

26.03.2020 

1. Umgang mit Covid-19-Verdachtsfällen und Quarantäneregeln von Kindern in 
stationären Einrichtungen 
- Erarbeitung eines Konzepts 
- Klärung: positive Fälle in Kinderheimen, Betreuungsperson muss mit Kind in 
Quarantäne (Frage: Vorgehen bei wechselnden Personen) 
- Problem: PSA ist nicht hinreichend vorhanden 

2. Umgang mit UKJ-Regelung im SHK 
- Vorgaben werden nunmehr vom Landkreis akzeptiert 

3. Lage und finanzielle Folgen für Träger von Kinder- und Jugendeinrichtungen 
- Information: Sicherung der Finanzierung bestimmter Angebote, Hinweis auf 
Beantragung Kurzarbeitergeld 
- Gespräche mit Trägern und Sozialamt 
- Einbeziehung Jugendhilfeausschuss 

27.03.2020 

1. Thüringer Verordnung über erforderliche Maßnahmen zur Eindämmung der 
Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 

‘- separate Telko zur Abstimmung am 28.03.20 
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2. Gespräch zwischen OB und Nahverkehr 
- Aufrechterhaltung des ÖPNV unter Einhaltung der Abstandsregeln 
- Rückkehr zum Ferienfahrplan, jedoch frühestens am 01.04.20 
- Information Öffentlichkeit zum 30.03.20 geplant 
- aktuell: strenge Fahrertrennung 
- Risiken: Personalausfall, dann: Sonderfahrplan mit möglicher UKJ-Regelung, 
notfalls: Aussetzen einzelner Linien 

3. Haushalt 
- Auftrag an FD Finanzen: Prognose zu den Auswirkungen der Corona-Krise 

30.03.2020 

1. Arbeitsstand zur neuen Allgemeinverfügung 

° neue Version wurde heute 15.30 Uhr von Herrn Herzog versendet 
° Zeitplan der Veröffentlichung wird noch in kleiner Runde abgestimmt 
° Thüringer Rechtsverordnung sollte parallel zu unserer AV in der Zeitung 

veröffentlicht werden 

2. MNS: Ablauforganisation, Rechnungslegung, Kommunikationsstrategie 

« Initiative Innenstadt näht 5.000 Stück - nach Rücksprache mit Dez. 2 soll ein 
Projektförderungsantrag über 30.000 € gestellt werden mit allg. Beschreibung 

. der Projektinhalte 
° Initiative "Bürger nähen für Bürger" wird von JenaKultur koordiniert und soll 

mgliw. speziell für Einzelhandel organisiert werden; vor der Erstvergabe muss 
der MNS einmal zentral desinfiziert/ gewaschen werden 

° in Telko mit den Lebensmitteleinzelhändler kommunizieren 
° Maskenpflicht kann ab sofort öffentlich kommuniziert werden 

3. Aktuelle Lage FD Kommunale Ordnung 

° Bericht vom Wochenende: überwiegender Teil der Bevölkerung hat sich 
vernünftig verhalten 

° problematisch: Vorfall am Rewe Nord, Menschensamlungen am Steinkreuz + 
verschiedene private Wohnungspartys - wird verfolgt, teils auch von der 
Polizei 

° Anfrage Test für Mitarbeiter: nur bei Symptomen notwendig 
° PSAfür die Kollegen ist ausreichend vorhanden 

3. Lagemeldung an TLVwA: Einordnung Materialbestand PSA 

° erfolgt jeden Abend durch das ZPM 
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° wir melden weiterhin einen objektiven Mangel 

4. Konzept für Quarantäneregelung für stationäre Einrichtungen 

° Konzept mit der Einrichtung erstellt 
° wird Gesundheitsamt zur Genehmigung vorgelegt 

5. Update Kommunikationsworkflow Mailer/ Hotliner 

° interner Informationsfluss wurde abgestimmt, so dass alle auf dem gleichen 
Stand sind und einheitlich nach außen auftreten können 

° Wiki wird weiter aufgebaut und neu strukturiert 
° zukünftige Organisation der Mitarbeitenden in Schichtdiensten 

6. Umgang mit Beschwerden von Arbeitgebern zum Ausfall von Mitarbeitern 

« Bündelung und Beantwortung von Beschwerden durch Team Mailer 
° extra Ordner erstellen 
° Standardantwort gemeinsam mit WFG / FD Recht erstellen 

7. Video "You never walk alone" von Jena TV ist fertig — breit streuen 

31.03.2020 

1. Stufenweise Einführung Mund-Nasen-Schutz-Pflicht 
- Inkrafttreten Allgemeinverfügung Donnerstag, 02.04.2020 
- Kommunikation der verschiedenen Geltungszeitpunkte 
- ab 02.04.20: Dienstleistungen (bei Abstand weniger 1,50 m) 
- ab 06.04.20: ÖPNV, Einzelhandel 
- ab 10.04.20: in Unternehmen (mehr als eine Person, sofern Raum kleiner 20qm 
und Abstand weniger 1,50 m) 

2. Ausnahmen bei Ladenschließungen 
- Floristikgeschäfte, Blumenläden 
- Stoffläden, Änderungsschneidereien 
- Fahrrad-Teile-Verkaufsstellen 

3. Änderung Quarantäneregelungen 
- Rücknahme der Regelung einzelner Bundesländer als Risikogebiet 
- damit Entlassung aus der häuslichen Quarantäne 
- neu: Betretungsverbote bei typischen Symptomen einer Corona- Erkrankung und 
Pflicht zum Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 
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01.04.2020 

1. Änderung der Allgemeinverfügung vom 31.03.2020 
- redaktionelle Änderungen, Klarstellungen 

2. Klärung Einzelfragen 
- keine MNB-Pflicht in Notbetreuung 
- MNB-Pflicht für Einreisende aus Bundesländern mit hohem Infektionsaufkommen 

3. Öffentlichkeitsarbeit 
- Tragen von MNB dient Schutz von anderen Menschen, weniger Selbstschutz 
- herausstellen: Menschen können bereits mehrere Tage vor dem Auftreten erster 
Symptome ansteckend sein 
- Klarstellung: Unterschied zu FFP2/3-Masken 

02.04.2020 

1. Fiebersprechstunde und Infektionssprechstunde 
- Verwechslung und Gleichsetzung 
- Information: Fiebersprechstunde wird von KVT durchgeführt, Tests bei Vorliegen 
einer medizinischen Indikation / Infektionssprechstunde: Vermittlung über den 
Hausarzt, Behandlung von Patienten mit Symptomatik 

2. Versorgung mit medizinischer Schutzausrüstung 
- Ausstattung aller Pflegeheime durch die Stadt aus städtischen Beständen 
- weitere Beschaffung für ambulante Pflegedienste und Therapeuten 

‚3. Öffentlichkeitsarbeit 
- Mund-Nasen-Bedeckung ist zusätzlicher Schutz 
- Hinweis auf Einhaltung der übrigen Hygieneregeln 
- mittlerweile auch Empfehlung durch RKI (auch bei fehlender Symptomatik) 

03.04.2020 

1. Mitteilungen 
- Eilverfahren gegen Allgemeinverfügung zur Mund-Nasen-Bedeckung abgewiesen 
- Verweis des Gerichts auf Empfehlung des RKI 
- Verhältnismäßigkeit, da Alternativen zugelassen seien und nur befristete Zeiträume 
für das Tragen bestehen 

2. Aktion „Bürger nähen für Bürger“ 
- selbstgenähte Mund-Nasen-Bedeckungen können ab 06.04. in der Geschäftsstelle 
der Bürgerstiftung Jena und der Kreisdiakoniestelle abgegeben werden 
- dort Sammlung, erste Wäsche und Verteilung an Organisationen 
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05.04.2020 

1. Kampagne „Mund und Nase gut bedeckt!“ 
- Motivkampagne zur Unterstützung der MNB-Pflicht 
- Plakatmotive stehen auf http://jena.de/corona zum Download bereit 

2. Aktion „Bürger nähen für Bürger“ 
- Ziel: Verteilung an Bedürftige und soziale Einrichtungen 
- Kontakt für Bedarf oder Spenden über Hotline der Bürgerstiftung Ziel: Verteilung an 
Bedürftige und soziale Einrichtungen 

3. Video zu Mund-Nasen-Bedeckung 
- durch Fachdienst Gesundheit: Erklärung zu Hintergründen und Verwendung 
- auf youtube abrufbar 

06.04.2020 

1. Überblick Bestand PSA 
- 7.000 MNS vom Land eingegangen - Verteilung an Pflegeheime 
- 25.000 MNS an Diakonie, Ortsteilbürgermeister und Einzelhändler verteilt 
- restliche 4.000 MNS zunächst eingelagert für späteren Bedarf 

2. Desinfektionsmiittel 
- Knappheit in manchen Pflegeheimen 
- Kontakt Krisenstab Thüringen - Bitte um einheitliches Vorgehen 

3. Rückmeldung Einführung MNS durch FD Kommunale Ordnung 
- keine größeren Zwischenfälle 
- Telko mit Einzelhändlern: weitgehend positive Rückmeldung 

4. Abfrage Bundeskanzleramt 
- Aufbau Personalbestand im öffentlichen Gesundheitssystem 
- Bedarfsmitteilung über FD Gesundheit 

5. Lagemeldung an ThürLVwA 
- Bedarfsmeldung PSA nach Gütern und Priorität 
- spezieller Hinweis auf Kittel 

6. Initiative Innenstadt 
- Stammtisch per Telko 
- Einladung der Stabsleitung, um nächste Schritte abzusprechen 

7. Fragen zu MNB 
- Motorradmasken und Sturmhauben als Alternative erlaubt 
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- bei Polizeieinsätzen Befugnis zur Aufforderung, die MNB abzunehmen 

8. Öffentlichkeitsarbeit 
- Anzahl der bisherigen Testungen wird veröffentlicht 
- Anzahl der Quarantäneanordnungen ist noch abzustimmen 

07.04.2020 

1. Unterstützung FD Kommunale Ordnung 
- Unterstützung durch private Sicherheitsdienste 
- hoheitliche Aufgaben und Befugnisse bleiben bei der Stadt, lediglich Begleitung und 
Absicherung der kommunalen Bediensteten 

2. Beschaffung PSA 
- kontinuierliche Beschaffung von Schutzmasken, Handschuhen, Kitteln und 
Desinfektionsmitteln 
- sämtliche Pflegeinrichtungen und Pflegedienste konnten beliefert werden 
- nunmehr auch alle niedergelassenen Physiotherapeuten 
- demnächst Hebammen, Logopäden und andere im Gesundheitssystem Tätige 

3. Öffnung Stadtkirche über Ostern 
- Verständigung mit dem Kirchenkreis Jena 
- Öffnung tagsüber für Einzelgebiet, Einhaltung Mindestabstand. 

09.04.2020 

1. Ausstattung medizinischer Praxen mit Schutzausrüstung 
- Auslieferung aller gemeldeten Bedarfe 
- bereits 60 neue Bedarfsmeldungen eingegangen - Prüfung nächste Woche durch 
FD Gesundheit, Verteilung durch Feuerwehr 

2. Sprechstunden Fieber- und Infektpraxen über Ostern 
- zwei Standorte, täglich 14 bis 18 Uhr 

3. Öffentlichkeitsarbeit 
- Information Feuerwehr: eindringliche Bitte an Bevölkerung, auf private Feuer zu 
verzichten - einerseits aufgrund hoher Waldbrandgefahr, anderseits sind durch die 
Thüringer Coronaverordnung Veranstaltungen außerhalb des eigenen 
Familienverbundes nicht gestattet 
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14.04.2020 

1. Versorgung PSA 
- durch Feuerwehr 8.000 Schutzmasken an Seniorenheime und 1.000 an Heilpraxen 
geliefert 

2. Weiteres Vorgehen Pflicht zur Mund-Nasen-Bedeckung 
- Gespräch der Bundeskanzlerin mit Ministerpräsidenten abwarten 
- Prüfung und Bewertung der hieraus abgeleiteten Maßnahmen durch das Land 
Thüringen 
- gegebenenfalls über Öffnungsklausel der Landesverordnung nachregeln 

3. Bürgerservice Jena 
- aktuell für den Publikumsverkehr geschlossen 
- Anträge per Post oder mittels E-Mail 
- nur in dringenden Fällen Kontakt mit Beschäftigten 
- Detailinformationen zu digitalen Anträgen auf Website veröffentlicht 

15.04.2020 

1. Weiteres Vorgehen in Jena 
- Auswertung Beratung Bundeskanzlerin und Ministerpräsidenten: nicht in allen 
Punkten Einigkeit zwischen den Bundesländern 
- Abwarten der Festlegungen des Landes Thüringen, erste Ankündigung, dass einige 
Lockerungen und Öffnungen geben könne - aber: verbindliche Regelungen für 
weitere Entscheidungen der Stadt Jena abwarten 
- Grundsatz: MNB-Pflicht sowie Beibehaltung der hygienischen Grundregeln, dass 
Lockerungen möglich werden 

2. Vorübergehende Befreiung abgelaufener Schengen-Visa 
- Regelung des Bundesministeriums des Innern: Ausländer, die nach dem 
17.03.2020 und vor dem 10.04.2020 mit gültigem Visum eingereist sind und sich ab 
10.04.2020 im Bundesgebiet aufhalten, sind vom Erfordernis eines Aufenthaltstitels 
befreit 

3. Ausgabe von Aufenthaltstiteln 
- erfolgt über Sondertermine am Fenster nach Terminvereinbarung 
- während der Abholung MNB-Pflicht und Abstandsregeln 

16.04.2020 

1. Ergebnisse der Pressekonferenz des Ministerpräsidenten 
- Kontaktbeschränkungen und Abstandsregeln bis 03.05.20 
- Besuchsbeschränkungen für Pflegeeinrichtungen und Kliniken bleiben 
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- stufenweise Öffnung von Schulen ab 04.05.20 (Aufgabe: Versorgung der Schulen 
mit Hygieneartikeln über Schulverwaltung) 
- Öffnung von Kitas erst ab Ende Mai 2020, aber Ausweitung Notbetreuung 
- Verbot von Großveranstaltungen bis Ende August 2020 (Frage: Definition in 
heutiger Telko mit MP nachfragen) 
- Lockerung der Einschränkungen im Versammlungsrecht ab 03.05.20 
- Öffnung des Einzelhandels mit Einschränkung auf 800 qm (wird aus Gründen der 
Gleichbehandlung als Problem identifiziert - ebenfalls in Telko mit MP ansprechen 
und Alternative vorschlagen: 20 qm pro Person) 

2. Abzuleitende Maßnahmen 
- Allgemeinverfügung aktuell bis 19.04.20 gültig —- Anpassung und Verlängerung bis 
03.05.20 durch FD Recht 
- Aufgabe bis 17.04.20: Regelungserfordernisse strukturieren zur Besprechung im 
Stab 
- höhere Testmöglichkeiten schaffen (insb. für Schulen) 

3. Konzeption Stadtratssitzungen 
- ab Mai soll wieder Stadtrat stattfinden — Ort: Volkshaus 
- ebenfalls Ausschüsse — gleicher Ort (Rahmen: je Ausschuss eine Sitzung vor dem 
Stadtrat 
- Stadträte sollen Paring-Lösung finden 
- Klärung der Dringlichkeit von Beschlussvorlagen 

17.04.2020 

1. Vorgehen Allgemeinverfügung 
- bisher noch keine Rechtsverordnung des Landes, welche die öffentlich 
angekündigten Öffnungen und Lockerungen regelt 
- daher: Verlängerung aktuelle Allgemeinverfügung bis 26.04.2020 
- nach Vorliegen einer Thüringer Verordnung kann mit einer weiteren 
Allgemeinverfügung auf die Regelungen reagiert werden 

2. Zukünftige Maßnahmen \ 
- durch das Land Thüringen in Aussicht gestellte Öffnung der Läden wird in Jena 
geteilt 
- aber flankiert durch Schutzmaßnahmen: MNB-Pflicht (Geltung auch beim Betreten 
überdachter Verkehrsflächen von Einkaufszentren, z.B. Goethe Galerie, Neue Mitte, 
Burgau Park) 

20.04.2020 

‘1. Auswertung neue Rechtsverordnung Thüringen 
- Zulässigkeit von Versammlungen und religiösen Veranstaltungen (ab 03.05.2020) 
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- erste Öffnungen Dienstleistungen (Friseure) 
- schrittweise Öffnungen Schulen 

2. Kita-Notbetreuung 
- Thema derzeit noch zwischen Bund und Ländern noch in Beratung 
- daher: bei Fragen zunächst Verweis auf die noch ausstehende Festlegung vom 
Land auf die Ausweitung der Notbetreuung auf weitere Gruppen berechtigter Kinder 
- sobald Thüringen tätig geworden ist, erfolgt umgehende Umsetzung 
- aktuell Vorbereitung der städtischen Einrichtungen auf schrittweise Öffnungen 

3. Hotline für Hilfe bei psychischen Belastungen 
- neues Angebot für Personen, die unter psychischen Belastungen im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie leiden 
- Hotline besetzt werktägig von 14 bis 18 Uhr besetzt von Mitarbeitern der Klinik für 
Psychiatrie, der Beratungsstellen und der Stadtverwaltung 

21.04.2020 

1. Zwischenauswertung Jenaer Bündelstrategie 
- seit 09.04.2020 sind Corona-Fallzahlen weitgehend konstant 
- Öffentlichkeitsarbeit: Dank an Jenaer Bevölkerung 

2. Aufweitung der Notbetreuung in Kitas und Schulen 
- Festlegungen des Landes liegen nunmehr vor 
- ab dem 27.04.2020 schrittweise Erweiterung auf Bedarfs- und Berufsgruppen (insb. 
erwerbstätige Alleinerziehende, pädagogisches Personal, Beschäftigte zur 
Bewältigung der Corona-Krise) 
- Bestimmung maximaler Personenanzahl pro Gruppe bzw. Klasse 

3. Plakate für Läden zum Download 
- in Vorbereitung auf die Ladenöffnungen 
- Erklärung der geltenden Hygieneregeln zweisprachig 
- Vorlage für maximale Anzahl von Kunden in der Verkaufsstelle 

22.04.2022 

1. Notfallbetreuung - systemrelevante Gruppen 
- Klärung: Notbetreuung, wenn nur ein Elternteil einen systemrelevanten Beruf 
ausübt — Klarstellung in Telefonkonferenz mit dem Land, dass beide Elternteile 
erfasst sein müssen 
- Erstellung von Formularen zur Beantragung 

2. Überblick Testergebnisse 
- seit Beginn des Ausbruchsgeschehens Eingang von über 6.100 Befunden beim FD 
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Gesundheit, teilweise an andere Gesundheitsämter zuständigkeitshalber 
weitergeleitet 
- Fiebersprechstunde: insgesamt 1.590 Abstriche 
- Gesamtzahl der getesteten Personen in Jena beträgt ca. 4.150 
- Testaufkommen in Jena im Vergleich zu anderen Kommunen hoch 

23.04.2022 

1. Änderung Rechtsverordnung Thüringen 
- nunmehr Einführungen MNB-Pflicht 

2. Fortführung Schulbetrieb 
- Prüfung von begleitenden Schutzmaßnahmen im Zusammenhang mit der 
sukzessiven Öffnung des Schulbetriebs 
- Abstimmung FD Gesundheit und FD Recht (infektionsschutzrechtliche 
Anforderungen und rechtliche Rahmenbedingungen) 

3. Neue Allgemeinverfügung 
- Prüfung etwaiger weitergehender Maßnahmen ausgehend vom Regelungsrahmen 
der Thüringer Rechtsverordnung 

24.04.2022 

1. Neue Allgemeinverfügung 
- MNB-Pflicht im Schulbetrieb während des Unterrichts und den Pausen im 
Klassenraum und beim Raumwechsel innerhalb des Schulgebäudes 
- ab 27.04.2020 dringende Empfehlung, ab 04.05.2020 Verpflichtung 
- nicht beim Aufenthalt im Freien sowie bei Klausuren und Prüfungen 
- daher als Ausgleich Empfehlung nach 45 Minuten Pause im Freien 

2. Sonstige Regelungen in neuer Allgemeinverfügung 
- haushaltsnahe Dienst- und Handwerksleistungen erlaubt, wenn der Kontakt zu den 
in der Wohnung lebenden Person vermieden werden kann oder Tragen von MNB 
und durchgängig Abstand 

3. Kommunikation geöffnete Dienstleistungen 
- für geöffnete Friseurbetriebe und Barbiergeschäfte Geltung der 
Arbeitsschutzstandards der Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienst und 
Wohlfahrtspflege 
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25.04.2022 

1. Umgang neue Allgemeinverfügung 
- kritische Reaktion vom Land Thüringen, insbesondere vom Bildungsministerium 
- verstärkte Kommunikation in die Schulen (Pausenregelung, Ausnahmen für 
Prüfungen etc.) 
- Unterstützung mit Bildmaterial durch Team Öffentlichkeitsarbeit 
- Einzelgenehmigungen für hörbehinderte Kinder notwendig 
- Übersetzung der AV in leichte Sprache und englisch, später andere Sprachen 

2. Gremien (Ortsteilräte) 
- Anfrage aus Ortsteilen, ob Sitzungen möglich sind 
- Information über OB-Bereich, dass Tagungen stattfinden können, wenn sie in 
Räumlichkeiten erfolgen, in denen die Hygienevorschriften eingehalten werden 
können 

3. Festlegung Öffnung städtischer Einrichtungen 
- Museen werden unter Hygieneauflagen zum 27.02.2020 wieder geöffnet 
-.Öffnung weiterer Einrichtungen noch zu diskutieren 

4. Beschaffung PSA 
- am 24.04.2020 Freigabe der Spende aus China durch den Zoll, Lieferung erfolgt 
am 28.04.2020 
- ebenfalls am 24.04.2020 Lieferung vom Land: 800 MNB und 880 FFP-Masken 
- Desinfektionsmittel ist vorbereitet zum Umfüllen 
- Eingang 3.000 genähter Kittel 
- erforderlich: Fieberpistolen für Kitas und Schulen, Einholung von Angeboten 

5. Presseartikel zu Protest der Gaststätten 
- Stadt Jena.kann keine Ausnahmen von den Regelungen der Landesverordnung 
machen 
- derzeit keine positiven Signale in die Branche möglich, aber Information zu 
Kontaktmöglichkeiten 
- enge Kommunikation mit den Gastronomen 
- Hinweis auf landespolitische Einflussmöglichkeiten sowie Kontakte zum 
Branchenverband vermitteln 
- Suche nach wirtschaftlicher Unterstützung - aber: eher Bund und Land hier in der 
Verantwortung 

27.04.2020 

1. Kommunikation MNB-Pflicht in Schulen 
- Unsicherheit bei den Schulleitern zwischen Aussagen des Bildungsministeriums 
und den Regelungen der Allgemeinverfügung 
- rechtliche Einschätzung: vom Land liegt keine gegenteilige fachaufsichtliche 

21



Weisung vor, FD Gesundheit ist nach IfSG für alle sich im Stadtgebiet befindlichen 
Gemeinschaftseinrichtungen zuständig und zum Erlass von entsprechenden 
Anordnungen ermächtigt 
- weiteres Vorgehen: Synchronisation mit dem Land anstreben - OB-Brief an Minister 
verfassen 
- Akzeptanz der Eltern unterschiedlich 
- Petition „Maskenpflicht für Kinder während des Unterrichts können wir nicht 
akzeptieren“ mit derzeit ca. 1.200 Unterschriften 
- Öffentlichkeitsarbeit: Interview mit Gesundheitsamt, UKJ und OB organisieren 
- Vorbereitung Pressekonferenz im Freien 
- Notfall-Exit-Strategie: falls Land MNB-Pflicht im Unterricht weisungsrechtlich 
verbieten sollte, Umwandlung in eine dringende Empfehlung 

2. Gremiensitzungen 
- Fraktionssitzungen sollen intern organisiert werden 

3. Schülertransport 
- wöchentliche Abstimmung der Akteure abhängig von der aktuellen Lage 
- flexible Nachsteuerung möglich 

4. IT im FD Gesundheit 
- vom Bund werden 150.000 Euro zur Verfügung gestellt 
- alle Beschäftigten im Bereich Hygiene/lnfektionsschutz sollen ein Tablet und einen 
Drucker erhalten 
- entsprechende Bedarfsabfrage veranlassen 

5. Bestand PSA 
- am 02.05.2020 Lieferung von 4.000 genähten Kitteln (für Pflegeheime) 
- Lieferung von 8.000 MNB und 600 FFP2-Masken durch THW 

28.04.2020 

1. Weiteres Vorgehen MNB-Pflicht an Schulen 
- Diskussion: evtl. besser eine dringende Emprehlung — aber: flächendeckender 
Schutz wäre dann nicht mehr vorhanden 
- anderer Ansatz: Problematik der Aerosolverbreitung könnte alternativ mit 
regelmäßigem Lüften begegnet werden - aber: witterungsbedingt oder je nach Raum 
nicht immer möglich 
- Überlegung: Lüftungskonzept als Teil des Hygienekonzepts — mögliche Ausnahmen 
zur MNB-Pflicht (ähnlich dem Arbeitsumfeld) 
- Festlegung: Anpassung Allgemeinverfügung - MNB-Pflicht bleibt bestehen, 
Öffnungsklauseln mit Hilfe eines Hygienekonzepts zur Vermeidung von Aerosolen 
- Pressekonferenz 
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2. Kommunikation MNB-Pflicht an Schulen 
- Schreiben an die Schulleiter 
- Problem: sinkende Akzeptanz bei Schulleitern und Lehrkräften 
- zur Petition liegen mittlerweile ca. 1.500 Unterschriften vor 
- Pressekonferenz 13:00 Uhr 
- Telko aller Krisenstabsleiter am 30.04.2020 
- OB-Schreiben an Bildungsminister zu den aktuellen Überlegungen 

3. Öffnung der Stadtverwaltung 
- 600 Schuleingangsuntersuchungen in separatem Gebäude geplant 
- Öffnung des Bürgerservice hat Priorität 
- gemeinsamer Termin ZPM, FD Personal und Arbeitssicherheit zu den 
Hygienekonzepten der einzelnen Einheiten 

4. Konzeption Testsystematik Schulen 
- RKI hat noch keine Anpassungen für den Schulbetrieb vorgenommen 
- Fieberthermometer notwendig für symptomatische Kinder 
- Klärung: Vorgehen bei asymptomatischen Kinder 

5. Bestand PSA 
- chinesische Spende heute an FD Feuerwehr geliefert — Prüfung durch den FD 
Gesundheit auf medizinische Eignung 
- Klärung, ob evtl. Verwendung für die Schulen 
- große Lieferung Hände- und Flächen-Desinfektionsmittel vom Land für die Heime 
- ebenfalls Desinfektionsmittel für die Verwaltung eingetroffen 

29.04.2020 

1) Fortgang MNB-Pflicht an Schulen 
- Neueingang eines Eilantrags einer Schule, Frist zur Stellungnahme heute 
- Entscheidung des Gerichts voraussichtlich am 04.05.2020 

‚- Änderung der Allgemeinverfügung um Öffnungsklauseln in die Erwiderung 
einbeziehen 
- Öffentlichkeitsarbeit: heute Veröffentlichung eines Presseartikels 

2. Aktualisierung Allgemeinverfügung 
- Finalisierung zum 30.04.2020 
- Land Thüringen wird zu Beginn der kommenden Woche neue Regelungen 
veröffentlichen 
- daher Geltungszeitraum nur bis 11.05.2020, um auf Änderungen reagieren zu 
können 

- noch fachlicher Input vom FD Gesundheit für Begründung 

3. Aktueller Stand zur Bestreifung 
- im Stadtbild wieder zunehmende Gruppenbildungen (Paradies, Eichplatz etc.) 
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- Unverständnis in der Bevölkerung wächst aufgrund der nunmehr zugelassenen 
Möglichkeit von Versammlungen (5 Anmeldungen für den 1. Mai) 
- Stimmung gegenüber Mitarbeitern wird negativer 
- zwar Präsenz im Stadtbild, aber zu wenig Kräfte 
- Abstimmung mit FD Personal zwecks personeller Unterstützung 
- Kommunikation: Hinweis, dass Verstöße gegen Regelungen der Thüringer 
Verordnung oder Jenaer Allgemeinverfügung strafbewährt sind 

4. FSU-Studie 
- Studie zum weiteren Verlauf von mit Covid erkrankten Menschen geplant 
- FD Gesundheit bietet Unterstützung und Mitarbeit an 

5. Angebot Jenoptik 
- Unternehmen möchte Schulöffnung unterstützen 
- Bedarfe an Laptops in Schulen werden in Form einer Börse gesammelt 
- Organisation der Vernetzung der Schulen und Unternehmen läuft über das 
Familienbündnis Jena 

6. Bestand PSA 
- erneute Lieferung vom Land für die Heime (Desinfektionsmittel, mehrere hundert 
MNS und 300 FFP2-Masken) 
- Fieberthermometer für Schulen: derzeit nur Angebot von 120 Stück (Qualität muss 
noch recherchiert werden), Spende von 200 Stück aus China noch nicht in Sicht 
- 50.000 MNS aus China: sehr gute Qualität, auch für medizinischen Bereich 
geeignet, FD Gesundheit klärt die Verteilung 
- Dankesschreiben durch OB-Bereich aufsetzen 

- 30.04.2022 

1. Kommunikation Schulen 
- Anschreiben an Schulleitungen: Vorrang von Hygienekonzepten, d.h. bei Vorliegen 
eines entsprechenden Konzepts besteht keine MNB-Pflicht 

2. Öffnung der Kindertagesbetreuung 
- Konzept des Bundes, welches durch die Länder spezifiziert wird 
- Schwerpunkte: gefährdete Kinder, Kinder mit Förderbedarf 
- Ankündigung des Landes: zeitnah Abstimmung mit den Kommunen sowie 
Erstellung eines Stufenplans zur Öffnung 
- aktuell 800 Kinder in der Notbetreuung, Erweiterung der „Systemrelevanz“ wird 
laufend diskutiert 
- Pflicht der Kitas zu Hygienekonzepten 

3. Weitere Öffnungsszenarien des Landes 
- Wirtschaftsministerium hat ein Konzeptpapier angekündigt _ 
- bekannte Schwerpunkte: Einzelhandel, Gastronomie, vorsichtige Hotelöffnungen, 
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Sport ohne Körperkontakt 
- Problem: unverbindliche Kommunikation schafft Erwartungen und Unzufriedenheit, 
sofern Ankündigungen dann nicht eintreten sollten 
- Organisation Gespräch mit Initiative Innenstadt (Oberbürgermeister, 
Wirtschaftsförderung, JenaKultur) 

4. Stand Aktualisierung Allgemeinverfügung 
- rechtlicher Rahmen fertig, noch Ergänzung von fachlichen Inhalten der 
Hygienekonzepte in Abstimmung mit dem FD Gesundheit 
- Umfang der Veröffentlichung in der Zeitung: aus Gründen der Nachvollziehbarkeit 
der Änderungen, nur die konkreten Anpassungen, nicht im Volltext 

5. Bestand PSA 
- Fieberthermometter (Infrarot): Markt ist leer, Erwerb nur über kommerzielle Anbieter 
(ebay, amazon etc.) möglich 
- MNS-Spende aus Panyu: heute Pressegespräch hierzu — Festlegung des FD 
Gesundheit: Verteilung an Physiotherapeuten und Pflegeeinrichtungen 
- Bedarf Stadtverwaltung: FD Bürgerservice bereits gemeldet (MNB, Desi), da 
Öffnung für den 11.05.2020 geplant — Mehrfach-MNB: Ausstattung jedes Mitarbeiters 
zunächst mit 2 Stück 

6. genähte MNB in Jena 
- „Kabuff“ und Iniative weiter in Arbeit, Verteilung über Bürgerstitung 
- Team des Schullandheims Stern näht für die Schulen 

7. Personelle Unterstützung FD Kommunale Ordnung 
- Ergebnisse der Prüfung durch FD Personal: ca. 30 Personen aus der 
Stadtverwaltung aus verschiedenen Bereichen 
- Bereitschaft erfragen und Einarbeitungsmöglichkeiten sichern 

8. Online-Meeting-Tool für Stadtverwaltung 
- städtische Lösung für E-Meetings noch nicht bewährt 
- nach externen Angeboten suchen, Blick auf Datenschutz 

9. Softwareinstallation FD Gesundheit 
- neues Meldesystem ist installiert 

10. Telko der kommunalen Krisenstäbe 
- Grundstimmung der Kommunen in Bezug auf die Kommunikation der 
Landesregierung recht kritisch 

11. angemeldete Demonstrationen 
- Vorgehen bei Überschreitung der zulässigen Teilnehmerzahlen, Einschreiten nur bei 
offensichtlichen Sachverhalten 
- FD Recht in telefonischer Bereitschaft für den FD Kommunale Ordnung 
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11. Verfügbarkeiten Feiertag/Wochenende 
- Termin Stabssitzung am 01.05.2020 nur als Bereitschaftstermin bei Bedarf 

Vf 

Ändreas Herzo 9 
Stadtoberrechtsrat 

26 


